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Im Zuge der Bauarbeiten für den neuen Hochbehälter „Auf der Höver, Richstein“ waren 

Umbauarbeiten im Versorgungsnetz der Ortschaft Richstein notwendig. Solche Arbeiten 

werden immer engmaschig mikrobiologisch überwacht. Die bis dahin siebte Netzprobe zeigte 

eine Belastung mit coliformen Keimen. Unmittelbar nach Kenntnis der Untersuchung wurden 

erste Maßnahmen ergriffen und das Gesundheitsamt des Kreises informiert. Am 4. Dezember 

um 9:30 wurde ein Abkochgebot für Richstein vom Gesundheitsamt erlassen. Das 

Abkochgebot wurde an die Presse, den Ortsvorsteher und über Handzettel allen betroffenen 

Haushalten mitgeteilt. 

Coliforme Bakterien dienen laut der Trinkwasserverordnung als Verschmutzungsindikator für 

Trinkwasser. Danach dürfen solche Bakterien in einer Wasserprobe nicht nachweisbar sein. 

Können solche Bakterien aber nachgewiesen werden, so gilt das Wasser als verschmutzt und 

darf nicht als Trinkwasser verwendet werden. Gerade für Menschen mit schwachem 

Immunsystem kann die Belastung des Trinkwassers mit coliformen Keimen ein erhöhtes 

Risiko darstellen. Ganz grundsätzlich sind coliforme Bakterien nicht schädlich für den 

Menschen. Als Grundausstattung des Darms sind sie wichtig für die Verdauung. Gefährlich 

wird ein Bakterium erst dann, wenn es sich stark im Körper vermehrt und Giftstoffe produziert, 

wodurch der Körper geschwächt wird.  

Nach intensiven Spülungen des Leitungsnetzes wurden am Montag fünf weitere Proben 

genommen. Alle weiteren Proben waren negativ. Das Abkochgebot wurde am Mittwoch den 

6. Dezember um 9:50 aufgehoben.  

Als Ursache für die Belastung kommen mehrere Möglichkeiten in Betracht: 

Es kann während der Betriebsunterbrechung durch Rücksaugen eine Verunreinigung ins Netzt 

gezogen worden sein oder es hat sich beim Befüllen der Leitung ein Teil des Biofilmes aus der 

Leitung gelöst.  

Ebenso kann ein falsch positiver Test in Betracht gezogen werden. 

 

 

 

Am 02.02.2024 wird die Ausbildungsmesse Wittgenstein am Berufskolleg in Bad Berleburg 

stattfinden. Diese wird von der IHK Siegen organisiert. Auch die Stadt Bad Berleburg wird dort 

mit einem Stand vertreten sein und über die Ausbildungsmöglichkeiten informieren. Darüber 

hinaus werden sich dort Beschäftigte und Auszubildende des Baubetriebshofes im Berufsfeld 

Handwerk und Bau und Auszubildende und Beschäftigte der Verwaltung im Berufsfeld Büro 

und Verwaltung engagieren. 

 

  


